












Allgemein

Die Grundlage des Energieausweises ist der Informationsstand zum Zeitpunkt der Besichtigung bzw. der
Energieausweiserstellung.
Die Bauteilaufbauten (einzelne Bauteilschichten) wurden den Planskizzen entnommen

Default-Werte wurden dem Leitfaden Energietechnisches Verhalten von Gebäuden entnommen. Bei den
angegebenen Werten handelt es sich grundsätzlich um Mittelwerte aus der Erfahrung und nicht um schlechtest
denkbare Werte.

Der Berechner behält sich vor, bei geänderten oder neuen Erkenntnissen über bestehende Bauteile, den
Energieausweis abzuändern.
Für eine bauphysikalische Richtigkeit der Bauteilaufbauten betreffend Dampfsperren bzw. Dampfbremsen, Schall-
und Brandschutz sowie fachgerechter Ausführung gemäß NÖ BO 2014 und NÖ BTV 2014 wird keine
Gewährleistung übernommen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die im Energieausweis ausgewiesenen energetischen Kennzahlen
Normverbrauchswerte darstellen. Die Angaben zu diesen Werten lassen keine endgültigen Rückschlüsse auf den
tasächlichen Energieverbrauch zu, da dieser aus dem tatsächlichen Nutzerverhalten und aus standortbedingten
klimatischen Besonderheiten und Unstetigkeiten des Jahreszeitklimas resultiert.

Die derzeitige Gesetzeslage sieht vor, dass Verbesserungen der thermischen Hülle, falls diese wirtschaftlich
umzusetzen sind, anzuführen sind. Ab wann Maßnahmen wirtschaftlich sind bzw. welche Amortisationszeiten
hierfür angesetzt werden können, wird jedoch nicht definiert und hängt sicher wesentlich von der jeweiligen
Nutzung des Gebäudes ab.

Die Gebäudeabmessungen wurden ausschließlich an Hand der übermittelten Planauschnitte berücksichtigt.
Gebäudemaße wurden stichprobenartig geprüft.kontrollier.
Für die Beurteilung der Bausubstanz wurden keine Materialproben genommen, keine Untersuchungen
durchgeführt und auch keine Verkleidungen entfernt. Der Aussteller des Energieausweises beurteilt die
Zusammensetzung der Bauteile lediglich durch Sichtprüfung der Oberflächen und auf Grund der Erfahrungswerte
der jeweiligen Bautypologie und an Hand des allgemein anerkannten Leitfadens für Altbaukonstruktionen - Tabelle
4 aus dem Handbuch für Energieberater. Die Qualität der verwendeten Materialien, sowie die
Bauteileigenschaften selbst und deren Verarbeitung können daher in dieser energetischen Berechnung nicht
eingeschätzt bzw. berücksichtigt werden.
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Tel.:

Planer / Baufirma / Hausverwaltung

Berechnungsblatt

Abschätzung der Gebäude-Heizlast auf Basis der
Energieausweis-Berechnung

Bauherr

Tel.:

Norm-Außentemperatur:

Berechnungs-Raumtemperatur:

-14,4

22

Standort: St. Nikola an der Donau

    425,53 m³

Brutto-Rauminhalt der

Bauteile
Fläche

Wärmed.-
koeffizient

Korr.-
faktor

A U
[W/m² K][m²]

f
[1]

Leitwert

Temperatur-Differenz: 36,4 beheizten Gebäudeteile:

[W/K]

°C

°C

K

    335,70 m²Gebäudehüllfläche:

AD02 Zangendecke    41,51 0,272 0,90      10,17

AW01 Außenwand   162,89 0,895 1,00     145,75

DS01 Dachschräge    39,21 0,290 1,00      11,36

FE/TÜ Fenster u. Türen    17,20 2,500      43,00

KD01 Fußboden Erdgeschoss - Keller    23,59 0,362 0,70       5,98

ID01 Fußboden Erdgeschoss - Garage    51,30 0,362 0,90      16,71

Summe OBEN-Bauteile    82,26

Summe UNTEN-Bauteile    74,89

Summe Außenwandflächen   162,89

Fensteranteil in Außenwänden  8,8 %    15,67

Fenster in Deckenflächen     1,53

Summe [W/K]     233

Wärmebrücken (vereinfacht)      23[W/K]

Transmissions - Leitwert     256,26[W/K]

Gebäude-Heizlast Abschätzung     10,4[kW]

Flächenbez. Heizlast Abschätzung (   72,07[W/m² BGF]

Lüftungs - Leitwert      28,47[W/K]

144 m²)

Luftwechsel = 0,28 1/h

Die Gebäude-Heizlast Abschätzung dient als Anhaltspunkt für die Auslegung des Wärmeerzeugers.

Für die Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung gemäß ÖNORM H 7500 erforderlich.

Die erforderliche Leistung für die Warmwasserbereitung ist unberücksichtigt.
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ID01 Fußboden Erdgeschoss - Garage
l d / lDickevon Innen nach Außenbestehend

1.604.12 Kunststoff- & Gummibelag  0,0050  0,260  0,019B
1.202.06 Estrichbeton  0,0500  1,480  0,034B

Z.000.02 Polyvinylchloridfolie  0,0002  0,200  0,001B
1.302.02 Polystyrol-Hartschaum  0,1000  0,044  2,273B

1.202.02 Stahlbeton  0,2200  2,300  0,096B

Dicke gesamt  0,3752 U-WertRse+Rsi = 0,34  0,36

AD02 Zangendecke
l d / lDickevon Außen nach Innenbestehend

 Vollschalung  0,0240  0,140  0,171B
 6,3 %Zange dazw.  0,1600  0,120  0,083B

93,8 %     1.316.04 Mineralfaser  0,047  3,191B
10,0 %Lattung dazw.  0,0240  0,120  0,020B

90,0 %     Luft steh., W-Fluss n. oben   21 < d <= 25 mm  0,167  0,129B
1.108.06 Gipsbauplatten  0,0150  0,580  0,026B

Dicke gesamt  0,2230 U-WertRTo   3,6963 RTu   3,6482 RT   3,6722

Lattung:

Zange:

Achsabstand

Achsabstand

0,500

0,800

Breite

Breite

0,050

0,050 0,2Rse+Rsi

 0,27

ZD01 warme Zwischendecke
l d / lDickevon Innen nach Außenbestehend

fiktiver Bestandsaufbau (U-Wert = 1,350)  0,3900  0,811  0,481B

Dicke gesamt  0,3900 U-WertRse+Rsi = 0,26  1,35

DS01 Dachschräge
l d / lDickevon Außen nach Innenbestehend

1.706.08 Dachpappe, Pappe  0,0030  0,170  0,018B
 Vollschalung  0,0240  0,140  0,171B

12,5 %Sparren dazw.  0,1600  0,120  0,167B
87,5 %     1.316.04 Mineralfaser  0,047  2,979B

10,0 %Lattung dazw.  0,0240  0,120  0,020B
90,0 %     Luft steh., W-Fluss n. oben   21 < d <= 25 mm  0,167  0,129B

1.108.06 Gipsbauplatten  0,0150  0,580  0,026B

Dicke gesamt  0,2260 U-WertRTo   3,4920 RTu   3,4136 RT   3,4528

Lattung:

Sparren:

Achsabstand

Achsabstand

0,500

0,800

Breite

Breite

0,050

0,100 0,2Rse+Rsi

 0,29

AW01 Außenwand
l d / lDickevon Innen nach Außenbestehend

Kalkzementputz (1600)  0,0100  0,700  0,014B
1.104.02 Hohlziegelmauerwerk  0,3800  0,420  0,905B

Kalkzementputz (1600)  0,0200  0,700  0,029B

Dicke gesamt  0,4100 U-WertRse+Rsi = 0,17  0,89

KD01 Fußboden Erdgeschoss - Keller
l d / lDickevon Innen nach Außenbestehend

1.604.12 Kunststoff- & Gummibelag  0,0050  0,260  0,019B
1.202.06 Estrichbeton  0,0500  1,480  0,034B

Z.000.02 Polyvinylchloridfolie  0,0002  0,200  0,001B
1.302.02 Polystyrol-Hartschaum  0,1000  0,044  2,273B

1.202.02 Stahlbeton  0,2200  2,300  0,096B

Dicke gesamt  0,3752 U-WertRse+Rsi = 0,34  0,36

RTu ... unterer Grenzwert RTo ... oberer  Grenzwert laut ÖNORM EN ISO 6946
*... Schicht zählt nicht zum U-Wert B... BestandsschichtF... enthält Flächenheizung
Einheiten: Dicke [m], Achsabstand [m], Breite [m], U-Wert [W/m²K],  Dichte [kg/m³],     [W/mK]l
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Grundform

a =  8,80     b  =  8,51
lichte Raumhöhe  =  2,60 + obere Decke: 0,39 => 2,99m
BGF       74,89m² BRI    223,92m³

Wand W1   26,31m² AW01 Außenwand
Wand W2   25,44m² AW01
Wand W3   26,31m² AW01
Wand W4   25,44m² AW01
Decke     74,89m² ZD01 warme Zwischendecke
Boden     23,59m² KD01 Fußboden Erdgeschoss - Keller
Teilung   51,30m² ID01

EG

    74,89EG Bruttogrundfläche [m²]:

   223,92EG Bruttorauminhalt [m³]:
EG Summe

Dachkörper

Dachneigung a(°) 35,00
a =  8,80     b  =  8,51
h1=  1,25     h2 =  1,25
lichte Raumhöhe(h)=  2,40 + obere Decke: 0,22 => 2,62m
BGF       74,89m² BRI    173,52m³

Dachfl.   40,74m²
Decke     41,51m²
Wand W1   20,39m² AW01 Außenwand
Wand W2   10,64m² AW01
Wand W3   20,39m² AW01
Wand W4   10,64m² AW01
Dach      40,74m² DS01 Dachschräge
Decke     41,51m² AD02 Zangendecke
Boden    -74,89m² ZD01 warme Zwischendecke

DG

    74,89DG Bruttogrundfläche [m²]:

   173,52DG Bruttorauminhalt [m³]:
DG Summe

BGF - Reduzierung

BGF Reduzierung = BGF-Höhe kleiner 1.5 m

Reduzierung =     -5,97 m²

DG

    -5,97 Summe Reduzierung Bruttogrundfläche [m²]:

Deckenvolumen ID01

 Fläche     51,30 m²  x Dicke 0,38 m =      19,25 m³

Deckenvolumen KD01

 Fläche     23,59 m²  x Dicke 0,38 m =       8,85 m³

    28,10 Bruttorauminhalt [m³]:
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Fassadenstreifen - Automatische Ermittlung

 Wand     Boden     Dicke       Länge       Fläche

 AW01  -  KD01      0,375m      34,62m      12,99m²

    143,80Gesamtsumme Bruttogeschoßfläche [m²]:

    425,53Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m³]:
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Ag
m²

Breite
m

Höhe
m

Anz. Fläche
m²

Ug
W/m²K

Uf
W/m²K

Uw
W/m²K

Bauteil AxUxf
W/K

PSI
W/mK

Typ gBezeichnung fs

NO

 1,07 0,78  0,982   1,53DS01     3,820,78 x 0,98 0,62 0,65DGB 2,50

  1,53      3,82    2   1,07

NW

 2,35 1,20  1,402   3,36AW01     8,401,20 x 1,40 0,62 0,65EGB 2,50

 1,10  2,131   2,34AW01     5,861,10 x 2,13 HaustürEGB 2,50

 2,31 1,50  1,102   3,30AW01     8,251,50 x 1,10 0,62 0,65DGB 2,50

  9,00     22,51    5   4,66

SO

 0,50 0,75  0,951   0,71AW01     1,780,75 x 0,95 0,62 0,65EGB 2,50

 0,32 0,60  0,751   0,45AW01     1,130,60 x 0,75 0,62 0,65EGB 2,50

 1,16 1,50  1,101   1,65AW01     4,131,50 x 1,10 0,62 0,65DGB 2,50

 0,35 0,66  0,751   0,50AW01     1,240,66 x 0,75 0,62 0,65DGB 2,50

  3,31      8,28    4   2,33

SW

 2,35 1,20  1,402   3,36AW01     8,401,20 x 1,40 0,62 0,65EGB 2,50

  3,36      8,40    2   2,35

 17,20     43,01Summe    13  10,41

g... Energiedurchlassgrad Verglasung    fs... Verschattungsfaktor
Ug... Uwert Glas    Uf... Uwert Rahmen    PSI... Linearer Korrekturkoeffizient    Ag... Glasfläche

B... Fenster gehört zum Bestand des GebäudesTyp... Prüfnormmaßtyp
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Raumheizung
Allgemeine Daten

gebäudezentralWärmebereitstellung

Radiatoren, EinzelraumheizerHaupt Wärmeabgabe

Abgabe

Systemtemperatur

Regelfähigkeit

Heizkostenabrechnung

70°/55°

Heizkörper-Regulierungsventile von Hand betätigt

Individuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilung

Verteilleitungen Ja

Steigleitungen

Anbindeleitungen

Verhältnis
Dämmstoffdicke  zu
Rohrdurchmesser

gedämmt

Ja

Nein

1/3

2/3

Außen-
Durchmesser

[mm]

   20,0

Leitungslänge
[m]

Leitungslängen lt. Defaultwerten

   80,53

   11,50

   13,02

100

0

Dämmung
Armaturen

Nein

Nein

Nein

konditioniert
[%]

Speicher kein Wärmespeicher vorhanden

Flüssiger oder gasförmiger BrennstoffBereitstellungssystem

Bereitstellung

Energieträger

Modulierung

Nennwärmeleistung

Heizöl Extra leicht

mit Modulierungsfähigkeit

   16,00 kW freie Eingabe

StandardkesselHeizgerät

Standort nicht konditionierter Bereich

gleitender BetriebHeizkreis

Baujahr Kessel 1995-2004

Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen  86,4%
be,100%

=h

Kessel bei Volllast 100%

Kesselwirkungsgrad entsprechend Prüfbericht

 83,6%

100%
=h

Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen

 86,4%

be,30% =h

Kessel bei Teillast 30%

Kesselwirkungsgrad entsprechend Prüfbericht  83,6%
30%

=h

Korrekturwert des Wärmebereitstellungssystems  2,00%
r

=k

Defaultwert

Defaultwert

Fixwert

Betriebsbereitschaftsverlust bei Prüfung  1,5%bb,Pb =q Defaultwert

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Umwälzpumpe    52,74 W

Ölpumpe

Defaultwert

   320,00 W Defaultwert

*) Wert pro Wärmebereitstellungseinheit (Wohnung bzw. Nutzungseinheit)
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Warmwasserbereitung

Allgemeine Daten

gebäudezentralWärmebereitstellung

kombiniert mit Raumheizung

Individuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)Heizkostenabrechnung

Abgabe

Wärmeverteilung ohne Zirkulation

Verteilleitungen Ja

Steigleitungen

Stichleitungen

Verhältnis
Dämmstoffdicke  zu
Rohrdurchmesser

gedämmt

Ja

1/3

1/3

Leitungslänge
[m]

Leitungslängen lt. Defaultwerten

   23,01

    5,75

    8,50

100

Kunststoff  1 W/mMaterial

0

Dämmung
Armaturen

Nein

Nein

konditioniert
[%]

indirekt beheizter SpeicherArt des Speichers

Speicher

Standort

Baujahr

Nennvolumen

nicht konditionierter Bereich

Ab 1994

   436 l freie Eingabe

mit Anschluss Heizregister Solaranlage

Täglicher Bereitschaftsverlust Wärmespeicher
b,WS

q            = 2,67 kWh/d Defaultwert

Defaultwert

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Speicherladepumpe    52,74 W

*) Wert pro Wärmebereitstellungseinheit (Wohnung bzw. Nutzungseinheit)

4381 St. Nikola, Struden 45a

WWB-Eingabe

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

p2026,809701 REPWWBEIN1 o1921 - Oberösterreich                07.04.2026 Seite 13

Eingang am 16. Apr. 2026
Reg.-Nr. 43019.26.9527.01

Typ: Bestand
Code: tmgw



Thermische Solaranlage

Vereinfachte Berechnung gemäß ÖNORM H 5056

Hochselektiv (z.B. Schwarzchrom)Solarkollektorart

Anlagentyp

Nennvolumen

nur Warmwasser

  436 l Defaultwert

Kollektoreigenschaften

  6,00Aperturfläche

Kollektorverdrehung

Neigungswinkel

   15

35

m²

Grad

Grad

0,95Regelwirkungsgrad

Konversionsrate

Verlustfaktor

0,80

3,50

Fixwert

Defaultwert

Defaultwert

Umgebung

Geländewinkel   0 Grad

Rohrleitungen

vertikal Nein

horizontal

Dämmstoffdicke  zu
Rohrdurchmesser

gedämmt

Nein

Außendurch-
messer [mm]

  26,9

  26,9

Leitungslänge
[m]

Leitungslängen lt. Defaultwerten

  4,1

 15,8

Positionierung

0

100

konditioniert
[%]

Hilfsenergie - elektrische Leistung

elektrische Regelung

Kollektorkreispumpen

elektrische Ventile

 1

 1

 1

Defaultwerte  3,00

  7,00

 66,00

gesamter
Leistungsbedarf [W]

Anzahl

Defaultwerte

Defaultwerte
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